
 

 

30. Sonntag im Jahreskreis - 27. Oktober 2024 

Öffnungszeiten Pfarrbüro Bad Orb:  
Montag 09.00 Uhr - 11.30 Uhr 
Dienstag + Donnerstag  09.00 Uhr - 11.30 Uhr und 15.00 Uhr - 17.00 Uhr 
Telefon: 06052-9145-0   Homepage: www.katholische-kirche-bad-orb.de 
E-Mail-Adresse: pfarrei.bad-orb@bistum-fulda.de  
 

Öffnungszeit Pfarrbüro Aufenau: 
Mittwoch 16.30 Uhr - 18.00 Uhr Telefon: 06053-3800  
E-Mail-Adresse: mutter-gottes-aufenau@pfarrei.bistum-fulda.de 

Pfarrmitteilungen vom 27.10. - 03.11.2024 

http://www.katholische-kirche-bad-orb.de


 

 

Herz-Jesu-Kap. 10.00 Uhr Hl. Messe 

St. Martin 18.00 Uhr Hl. Messe 
für Dieter Martin in einem besonderen Anliegen 

Schmerzhafte 
Mutter Gottes 

14.00 Uhr Requiem für Wilhelm Rieger 
Urnenbeisetzung zu einem späteren Zeitpunkt 

Dienstag, 29. Oktober - vom Tage Eph 5,21-33     Lk 13,18-21 

30. Sonntag im Jahreskreis - 27. Oktober 2024 
 

 Jer 31,7-9 Hebr 5,1-6 Mk 10,46-52 

St. Martin 10.15 Uhr Hl. Messe 
in einem besonderen Anliegen 

 17.00 Uhr Konzert Kammerchor St. Martin 

Schmerzhafte 
Mutter Gottes 

10.30 Uhr Hl. Messe  
für Ludwig u. Liesel Brill / als Dank in einem 
besonderen Anliegen / für Werner Stolberg u. 
Hermann Strauß u. leb. u. verstorb. Angehörige 

St. Jakobus 09.00 Uhr Hl. Messe 
für Inge Jessl u. Oskar Jessl 

Montag, 28. Oktober - Hl. Simon u. hl. Judas, Apostel 
 

Eph 2,19-22     Lk 6,12-19 

St. Martin 17.00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 

Mittwoch, 30. Oktober - vom Tage Eph 6,1-9     Lk 13,22-30 

St. Martin 18.30 Uhr Hl. Messe 

St. Martin 08.30 Uhr 
     bis 
17.00 Uhr 

Aussetzung - Möglichkeit zur stillen Anbetung 

 18.00 Uhr 
18.30 Uhr 

Rosenkranz 
Hl. Messe, anschl. eucharistischer Segen 

Marienkapelle 
(St. Michael) 

20.15 Uhr Taizé Gebet 

St. Johannes 18.00 Uhr Hl. Messe! 

Donnerstag, 31. Oktober - Hl. Wolfgang Eph 6,10-20     Lk 13,31-35 



 

 

Beichtgelegenheit: samstags, 19.00 Uhr, in St. Martin  

Freitag - 01. November - Allerheiligen 
 

 Offb 7,2-4.9-14 1 Joh 3,1-3 Mt 5,1-12a 

St. Martin 11.30 Uhr Wortgottesdienst für die Realschule 

 19.00 Uhr Hl. Messe 
für die Leb. u. Verstorb. der Fam. Sikora u. Opalla 

Schmerzhafte 
Mutter Gottes 

18.30 Uhr Hl. Messe 

31. Sonntag im Jahreskreis - 03. November 2024 
 

 Dtn 6,2-6 Hebr 7,23-28 Mk 12,28b-34 

St. Martin 10.15 Uhr Vorstellungsgottesdienst der Kommunionkinder 
mit dem Kinderchor „Martinsgänse“ 
für Pfarrer Hubert Wald / Jahrtagsamt für Jürgen 
Stenzel u. verstorb. Angehörige / für einen 
besonderen Anlass  

 14.00 Uhr Andacht zum Totengedenken 
anschl. Gräbersegnung 

 18.00 Uhr Abendmesse mit neuen geistlichen Liedern 
für Anni u. Heiner Weber u. Maria Acker 

Schmerzhafte 
Mutter Gottes 

10.30 Uhr Hl. Messe, anschl. Segnung der Gräber 
mit den Kirchenchor St. Martin 
für Martin Bergmann, Waltraut u. Helmut Betz u. 
Angehörige / für Ewald u. Wilhelm Hauke, Lilo Elsen, 
Gertrud Schröter u. für alle Verstorb. der Familien 
Gossmann u. Hauke 

St. Jakobus 09.00 Uhr Hl. Messe, anschl. Segnung der Gräber 

Kollekte 
Priesterausbildung  

in Osteuropa 

St. Martin 16.00 Uhr  Kinderkirche 

 18.00 Uhr Vorabendmesse 
für Anna u. Hans Rygol 

Samstag, 02. November - Allerseelen 

Kollekte 
Priesterausbildung  

in Osteuropa 

weitere Termine: 

Dienstag 29.10. 14.30 Uhr - 16.30 Uhr ALH Handarbeitsgruppe 

  20.00 Uhr - 21.30 Uhr ALH Probe Pfarrchor 

Donnerstag 31.10. 10.00 Uhr - 11.00 Uhr ALH Krabbelgruppe „Minis“ 

  17.15 Uhr - 18.00 Uhr Kirche Probe Kinderchor 



 

 

Öffnungszeiten Kleiderkammer  
Montags, 15.00 bis 17.30 Uhr. Annahme von Kleidung und Haushaltsgegen-
ständen von 19.00 bis 20.30 Uhr. 

Öffnungszeiten Weltladen und Bücherei 
 sonntags  von 10.30 Uhr - 12.00 Uhr 
 mittwochs von 15.30 Uhr - 17.00 Uhr 
 

Sie finden die Bücherei auch auf Instagram unter buecherei_badorb. 

Weihnachtsbuchausstellung der Katholischen Bücherei St. Martin 
Am Sonntag, 17. November von 11 bis 16 Uhr findet die Weihnachtsbuchaus-
stellung der Bücherei St. Martin im großen Saal im Alfons-Lins-Haus statt. Viele 
interessante Bücher für große und kleine Leser werden ausgestellt und können 
erworben werden. Die Kolpingsfamilie verkauft selbst hergestellte weihnachtliche 
Dekoartikel, Strickwaren, Karten und vieles mehr. Das Team des Weltladens  
bietet ab 11 Uhr Kaffee und Kuchen an, sowie den Verkauf von fair produzierten 
und gehandelten Produkten. Kuchenspenden werden gerne an dem Tag entge-
gengenommen. 
Das Team der Bücherei, des Weltladens und die Kolpingsfamilie freuen sich auf 
viele Besucher. 

Katholische Frauengemeinschaft 
Am Dienstag, 29. Oktober, Einladung zum Mitsingen mit Christine Müller-Dickert 
Beginn ist um 19.00 Uhr im Alfons-Lins-Haus.  
 

Am Mittwoch, 6. November, Einladung zu einem Filmabend um 19.00 Uhr ins 
Alfons-Lins-Haus. Gezeigt wird ein christliches Filmdrama. Der Film handelt von 
einer gläubigen Geschichtslehrerin, die in Schwierigkeiten gerät, als sie im Unter-
richt eine Frage ihrer Schülerin mit einer Bibelstelle beantwortet. Dies führt zu 
einem großen Rechtsstreit, bei dem die Geschichtslehrerin um ihren Job und die 
Freiheit des christlichen Glaubens kämpfen muss.  
 

Anmeldung für beide Veranstaltungen bitte bei Marlies Kalweit, Tel. 6723. 

Geistliche Chormusik der Romantik  
Am Sonntag, 27. Oktober, lädt der Kammerchor St. Martin unter der Leitung von 
Regionalkantor Christopher Löbens ab 17.00 Uhr zu einem Konzert in die 
St. Martinskirche ein. An der Orgel Wolfgang Runkel. Der Eintritt ist frei. Eine 
Spende zugunsten der Nachmittagsbetreuung „Panama“ (Förderverein Martinus 
Schule) wird erbeten. 

Kinderkirche in St. Martin 
Am Samstag, 2. November, um 16.00 Uhr. Herzlich eingeladen sind alle 
Familien mit Kindern ab 2 Jahren. 

KÖB und Weltladen 
Das Büchereiteam und der Weltladen laden für Mittwoch, 6. November, um 
14.00 Uhr in den kleinen Saal im Alfons-Lins-Haus zur Veranstaltung „Kaffee, 
Kuchen und ein gutes Buch“ zum Thema „Eine Wundertüte“ ein. Kuchenspenden 
werden gerne entgegengenommen. 
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Arbeitskreis Jüdisches Leben - Stolpersteine - Bad Orb 
 

„Tue deinen Mund auf für die Stummen“ 
 

Am Samstag, 9. November, Einladung zu „Bildern und Musik zu Texten aus  
Holocaust-Tagebüchern jüdischer Kinder und Jugendlicher“. Die Gedenkstunde 
findet von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr im Alfons-Lins-Haus statt. Musikalisch  
begleitet wird sie von Detlef Steffenhagen.   
 

Im Anschluss findet um 19.00 Uhr die Gedenkstunde für die ehemaligen  
jüdischen Mitbürgerinnen und Mitbürger am Salinenstein auf dem Solplatz statt. 
 

Fahrt zum jüdischen Friedhof in Altengronau   

Der über 300 Jahre alte Friedhof gilt als einer der Schönsten in Hessen. Er wurde 
in der Reichspogromnacht 1938 nicht zerstört. Am Donnerstag, 14. November 
bietet der AK „Jüdisches Leben / Stolpersteine“ eine Fahrt zur Besichtigung  
dieses einmaligen Kulturdenkmals an. 
Abfahrt ist um 9.15 Uhr am Busbahnhof in Bad Orb. Wir fahren mit eigenen Autos 
und bieten Mitfahrgelegenheiten an. Männer tragen bitte eine Kopfbedeckung. 
Die kostenlose Führung wird geleitet von Ernst Müller-Marschhausen und von 
Rabbinerin Dr. Ulrike Offenberg, (Berlin/Hameln). Zunächst wird Herr Müller-
Marschhausen die Geschichte des Friedhofs erläutern. Anschließend wird  
Rabbinerin Dr. Offenberg in die jüdische Friedhofskultur einführen und die  
symbolischen Darstellungen auf einzelnen Grabsteinen erläutern. Dauer der  
Führung ca.1,5 Sunden.   
Anmeldungen bis 9. November bei Maximiliane Wagner, E-Mail: Maximiliane-
Wagner@t-online.de oder per Telefon 0175/4380370. Bitte geben Sie an, ob Sie 
die Möglichkeit haben selbst zu fahren und gegebenenfalls weitere Mitfahr-
gelegenheiten anzubieten bzw. eine Mitfahrgelegenheit suchen. 
 
Vortrag von Rabbinerin Dr. Ulrike Offenberg 

 

Am Donnerstag, 14. November Einladung zu einem Vortrag von Rabbinerin 
Dr. Ulrike Offenberg (Berlin/Hameln). Thema: „Selbstauskünfte. Jüdinnen und 
Juden in Deutschland über ihre Erfahrungen mit Antisemitismus“. Beginn ist 
um 19.30 Uhr im Alfons-Lins-Haus. Der Eintritt ist frei. 
 

Dr. Ulrike Offenberg hat in einem mehr als zweijährigen Forschungsprojekt der 
Hochschule für jüdische Studien Heidelberg zu diesem Thema gearbeitet. Im 
Projekt wurden Interviewpartner nach ihren Erlebnissen und ihren Bewältigungs-
strategien befragt.  
 

Wie wirken sich judenfeindliche Äußerungen auf den Alltag von Jüdinnen und 
Juden in Deutschland aus? In welchen Lebensbereichen zeigen sich subtile und 
auch gar nicht so zurückhaltende Ablehnung und Vorurteile? Wie gehen Juden 
damit um: Verstecken sie sich oder machen sie ihr Jüdisch-Sein sichtbar? Wie 
wehren sie sich gegen Abwertung und Ausgrenzung? Welche Wahrnehmung des 
Judentums wünschen sie sich in der bundesrepublikanischen Gesellschaft?  
 

Kurz vor Abschluss des Forschungsvorhabens verübte die Hamas am 7. Oktober 
2023 das Massaker im Süden Israels. Seither ist auch der Antisemitismus in 
Deutschland in erschreckender Weise präsent. Was bedeutet das für jüdisches 
Leben hierzulande?  
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